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Die Vorstandschaft des Handwerkervereins Viechtach lädt alle seine Mitglieder 
recht herzlich zur 
 

Generalversammlung 
 

 
im „Blossersberger Keller“ ein. Beginn der Veranstaltung: 1700 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Jahresbericht des Schriftführers 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
5. Kassen- und Revisionsbericht 
6. Ehrungen 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Neuwahlen der Vorstandschaft 
9. Neuwahlen des Vereinsausschusses 
10. Grußworte 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
 
 
 

Aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie-Situation kann die Generalversammlung nicht 
wie gewohnt am 10. Januar 2021 stattfinden. 

 
Der genaue Termin wird in der Presse bekannt gegeben. 

 
Wir rechnen mit der Durchführung im Frühjahr 2021.  

 
 

 

Einladung 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach, 

das Jahr 2020 wird in vielerlei Hinsicht als ein außergewöhnliches Jahr in die Geschichte einge-
hen. Auch für die Geschichte des Handwerks lassen sich aus diesem ganz besonderen und vor 
allen Dingen denkwürdigen Jahr wichtige und wiederum positive Schlüsse ziehen. 

Es war erstmals im März, als unser aller Alltag stillzustehen schien. Eine neue Normalität im 
Schatten der Corona-Pandemie beginnt. Notwendige Einschränkungen brachten viele Bran-
chen temporär zum Erliegen. Doch was geschah mit dem Handwerk? Die Handwerksberufe 
waren und sind es, die die Alltagsabläufe aufrecht hielten. Die da waren, wenn und gerade 
weil sie so dringend gebraucht wurden. 

Liebe Handwerkerinnen und Handwerker, in Zeiten von Corona gewinnt das Handwerk mehr 
Wertschätzung denn je. Das Bewusstsein der Bevölkerung für die hohe Bedeutung des regio-
nalen Handwerks erlebt eine drastische Steigerung und zeigt auf, wie relevant, in diesen Zei-
ten vor allem auch systemrelevant, das Handwerk für unsere Gesellschaft ist. 

Mein herzlicher Dank sowie meine Anerkennung gelten allen Handwerkerinnen und Hand-
werkern, die nicht nur zu Corona-Zeiten eine grandiose Arbeit leisten. Corona verdeutlicht je-
doch, wie wichtig das Handwerk war, ist und auch künftig immer sein wird. Sie, liebe Hand-
werkerinnen und Handwerker, sind das Rückgrat unserer Gesellschaft. 

Es macht mich stolz, in einer Region zu leben, in der das Handwerk noch großgeschrieben 
und in derartig vielen Facetten praktiziert wird. Das Handwerk als wichtigen Motor für Wachs-
tum und Wohlstand in Deutschland, gilt es auch künftig zu bewahren und vor allen Dingen 
tatkräftig zu unterstützen. 

Dem Handwerkerverein Viechtach sowie allen Leserinnen und Lesern des „Blickpunkt Hand-
werk“ wünsche ich ein glückliches, erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2021! 

 
Alois Rainer, MdB 
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Liebe Mitglieder des Handwerkervereins, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
ich freue mich, dass ich in der neuen Ausgabe „Blickpunkt Handwerk“ wieder 
ein kurzes Grußwort an Sie richten darf. 
Der Handwerkerverein Viechtach lässt uns in der Jahreszeitung mit seinen In-
formationen und Berichten am Vereinsleben teilhaben und gibt einen Ausblick 
auf das kommende Jahr. 
 
Leider war auch der Handwerkerverein aufgrund der Corona-Pandemie gezwungen, die meisten sei-
ner Aktivitäten einzustellen und Veranstaltungen abzusagen. 
Trotz alledem ist der Handwerkerverein mit seinen Mitgliedern stets eine große Stütze im sozialen, 
gesellschaftlichen und kulturellen Leben unserer Stadt. Die Stadt Viechtach kann immer auf den Ver-
ein zählen. 
 
Allen Mitgliedern des Handwerkervereins mit ihrem 1. Vorsitzenden Alois Pinzl jun. darf ich an dieser 
Stelle herzlich für ihr Engagement und ihren Idealismus danken und ihnen gleichzeitig zum erfolgrei-
chen Gelingen der Jahresausgabe „Blickpunkt Handwerk“ gratulieren. 
 
Danken möchte ich auch unseren Viechtacher Handwerksbetrieben, die sich mit ihrem Standort gut 
verwurzelt fühlen. 
Als Bürgermeister der Stadt Viechtach liegt mir sehr viel an den hier ansässigen Betrieben. Gerne 
unterstütze ich sie nach Kräften. 
 
Ungeachtet mancher Klagen und Probleme ist das Handwerk ein leistungsstarker und zukunftsorien-
tierter Wirtschaftszweig. Leider hat das Handwerk, wohl auch bedingt durch den Trend zum Studium, 
Nachwuchssorgen und Fachkräftemangel. Wenn es auch nicht immer einfach ist, junge Menschen 
für eine handwerkliche Ausbildung zu begeistern, so hat der Handwerksberuf viel zu bieten. Manch 
einer wäre wohl überrascht zu erfahren, wie anspruchsvoll eine handwerkliche Ausbildung ist und 
welche Möglichkeiten der Weiterbildung es gibt. 
 
So hoffe ich und wünsche unseren Handwerksbetrieben, dass es ihnen gelingt, besonders in der jet-
zigen schwierigen Situation, weiterhin ihren Platz in unserer Gesellschaft und unserem Wirtschaftsle-
ben zu erhalten. Ist es doch neben der Industrie gerade auch das Handwerk, das stark zum Wohler-
gehen unserer Stadt und ihrer Bürger beiträgt. 
 
Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach, ich darf 
Sie bitten, unsere heimische Wirtschaft durch Ihren regionalen Einkauf zu unterstützen und Ihrem 
Verein weiterhin die Treue zu halten. 
 
Ich wünsche den Mitgliedern des Handwerkervereins und ihren Familien sowie unseren Betrieben 
viel Gesundheit und Wohlergehen sowie ein erfolgreiches und friedliches Jahr 2021. Mögen wir alle 
die Coronavirus-Krise gut durchstehen. 

 
 
 
 
 

Franz Wittmann 
Erster Bürgermeister 
der Stadt Viechtach 
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In zwei Vorstandssitzungen (14. März und 27. Juni) wurden die Abläufe des Vereinsjahres besprochen und 
wichtige Beschlüsse gefasst.  
 
In diesem Jahr wurden in erster Linie Veranstaltungen verschoben und abgesagt. Aufgrund der anhaltenden 
Pandemie konnten im September und Dezember keine Vorstandssitzungen durchgeführt werden. Die Gastro-
nomie musste schließen und seit Dezember 2020 bestand eine Ausgangssperre. 

•  Der Verein beschließt die Fassade des 
 „Haus des Handwerks“ neu zu streichen 
•  Der Fahnenspitz wird neu vergoldet 
•  Der Verein sagt das Oktoberfest ab 
•  Der Verein sagt den Jahrtag ab 
•  Das Museum öffnet im Jahr 2020 nicht, 
 ein Hygienekonzept wird nicht  
 ausgearbeitet.  
•  Das Preisschafkopfen und die  
 Weihnachtsfeier werden 2020 ersatzlos 
 gestrichen 
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Alle Jahre diskutieren die Verantwortlichen des Handwerkerverein Viechtach mit einem Vertreter der Bayeri-
schen Staatsregierung. In diesem Jahr hatte sich Staatsminister Bernd Sibler für den 25. Mai angekündigt. Lei-
der fiel auch diese Veranstaltung der anhaltenden Pandemie, verbunden mit Kontaktbeschränkungen zum Op-
fer. 

Dauerbrenner sind nach wie vor: Fachkräftemangel, fehlende oder unzureichende Infrastruktur (Verkehr, Breit-
band) und Bürokratie-Wahnsinn. In diesem Jahr kommen natürlich die Auswirkungen der Corona-Auflagen 
hinzu. 
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Weitere Termine: 
 
Jahreshauptversammlung 2022     09.01.2022 
 
 
Kulturfahrt: 
„Trenck der Pandur“ auf der Freilichtbühne 
in Waldmünchen     August 2021 
 
 
Besichtigungen und Infofahrten 2021 wurden bis 
auf Weiteres nicht geplant. 

Terminvorankündigungen 2021: 
 
Vatertagswanderung    13. Mai 
Fronleichnam    03. Juni 
Volksfestauszug   06. August  
Oktoberfest    25. Sept. 
Preisschafkopfen   29. Oktober  
Jahrtag     31. Oktober  
Volkstrauertag    14. Nov. 
 
 
 
 

 

Gesellschaftstage-Damen  

Von anberaumten zwölf  
Gesellschaftstagen konnten nur 

sechs stattfinden. 

Gesellschaftstage 2021, in der Regel am 1. Mittwoch im Monat. 
 
    abgesagt Cafe Hinkofer     Viechtach 
    abgesagt Asien Haus, Chinese   Viechtach 
   abgesagt  Josef Kilger     Rechertsried 
 07. April    Blossersberger Keller   Viechtach 
 05. Mai    Pizzeria Teso      Viechtach 
 02. Juni    Mille Gradi     Viechtach 
 07. Juli    Landhotel Schnitzmühle  Schlatzendorf 
 04. August   Landhotel Miethaner    Höllenstein 
 01. September  Schützenhaus    Viechtach  
 06. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 03. November  mille gradi      Viechtach 
 02. Dezember (Donnerstag) Gasthaus „Iglhaut“   Viechtach 
 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr. 

 

Wir bitten, für etwaige Termine die Presseberichte und Vereinsnachrichten  
im VBB zu beachten. 
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Gesellschaftstage-Herren 

Neun Gesellschaftstage konnten 
stattfinden.  

Coronabedingt mussten sieben 
Treffen abgesagt werden. 

Gesellschaftstage 2021, in der Regel am 1. Donnerstag im Monat. 
 
Bitte beachten: Zusätzliche Gesellschaftstage sind mit * gekennzeichnet. 
 
   abgesagt  Josef Kilger     Rechertsried 
    abgesagt Eulenspiegel     Viechtach 
   abgesagt  Schützenhaus    Viechtach 
    abgesagt Bella Italia (Teso)    Viechtach   
 08. April    Landhotel Miethaner   Höllenstein 
 06. Mai    Gasthaus „Peter Erich“   Pirka 
 *03. Juni (Fronleichnam) Cafe Hinkofer, Stadtplatz  Viechtach   
 10. Juni    Kreuzberg     Viechtach  
 01. Juli    mille gradi     Viechtach 
 *15. Juli    Berggasthof Schweizer   Zottling  
 05. August   Kolmer Waldfrieden   Viechtach 
 02. September  Landhotel Schnitzmühle   Schlatzendorf 
 07. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 08. November  Erwin Schürzinger    Schlatzendorf 
 *14. November (Volkstr.) Cafe Hinkofer     Viechtach 
 02. Dezember  Gasthaus Iglhaut    Viechtach 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr — für besonders Fleißige natürlich auch später! 
 
 
Die Vorstandschaft bittet, diese traditionellen Veranstaltungen, die so sehr von Außenstehenden an-
erkannt werden, mit einer regen Beteiligung zu unterstützen. 
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Apell 

 
 
Das Corona-Virus hat unser Alltagsleben verändert. Große Teile des öffentlichen Lebens 
stehen still und viele Geschäftstätigkeiten wurden eingestellt. Jedoch dürfen die handwerkli-
chen Versorger und Dienstleister Ostbayerns bis auf wenige Ausnahmen ihre Leistungen 
weiterhin anbieten. In dieser Krise zeigt gerade wieder das Handwerk, wie es als Wirtschafts
- und Gesellschaftsgruppe Verantwortung lebt.  
 
Das Handwerk in Ostbayern leistet Enormes, um neben dem eigenen Geschäftsbetrieb 
auch die Grundversorgung aufrecht zu erhalten, und trägt damit zur gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Stabilität unserer Region bei. 
 
Das ostbayerische Handwerk ist sich seiner Verantwortung bewusst und versucht auch in 
diesen schwierigen Zeiten, seine Kunden bestmöglich zu bedienen. Dazu braucht es aber 
auch weiterhin die Aufträge, sowohl der Verbraucher als auch der öffentlichen Hand.  
 
Schon jetzt zeigt sich, dass immer mehr Kunden ausbleiben, Aufträge storniert oder gar 
nicht mehr erst vergeben werden: „Bitte haltet gerade in diesen Zeiten dem Handwerk in 
Ostbayern die Treue. Geht weiterhin zu Bäcker, Metzger und Konditor, die neben dem ge-
wohnten Thekenverkauf auch ein erweitertes Lieferangebot anbieten. Nutzt die zahlreich 
angebotenen Online-Shops des regionalen Handwerks. Unsere kundennahen Handwerker 
im gewerblichen Bedarf sowie im Bau- und Ausbau- und Gesundheitsbereich unternehmen 
alles, um die Schutzmaßnahmen sowohl beim Kunden als auch bei den eigenen Mitarbei-
tern einzuhalten.“ 
 
Wie hart die Corona-Krise das ostbayerische Handwerk treffen wird, kann derzeit nicht prog-
nostiziert werden. Es muss jedoch unbedingt erreicht werden, dass das Handwerk auch in 
Zukunft als Stütze der regionalen Wirtschaft fungieren kann und weiterhin tief in unserer Ge-
sellschaft verwurzelt bleibt. Jeder, der in der gegenwärtigen Situation weiter beim Handwer-
ker einkauft und Dienstleistungen in Auftrag gibt, hilft dabei, Arbeits- und Ausbildungsplätze 
zu sichern. 
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G  2020 
 
 09. Januar   Josef Brem    70 Jahre 
 15. Januar   Manfred Kunze   80 Jahre 
 20. Februar   Hans Sirtl    75 Jahre 
 08. März   Josef Miethaner   70 Jahre 
 08. März   Herbert Striegan   70 Jahre 
 14. März    Archimede Bonatesta  70 Jahre 
 26. März   Ludwig Fischer   80 Jahre 
 29. März   Alois Amberger   70 Jahre 
 07. Mai    Edi Englmeier   80 Jahre 
 06. Juni    Heinz Schmelmer   75 Jahre 
 08. Juni    Ernst Martin Kittelmann 70 Jahre 
 01. Juli    Ludwig Hauner   70 Jahre 
 11. Juli    Anton Schmelmer  70 Jahre 
 11. Juli    Johann Schmid   70 Jahre 
 13. Juli    Alois Pinzl    75 Jahre 
 21. Juli    Josef Probst    80 Jahre 
 09. Oktober   Max Meidinger   70 Jahre 
 01. November  Gotthardt Fritz   70 Jahre 
 21. November  Alfons Gierlinger   70 Jahre  
 04. Dezember  Karl Bielmeier   75 Jahre 

Josef Brem, 70 
Leider konnten in diesem Jahr nicht 
allen Jubilaren persönlich gratuliert 

werden, Ausgangsbeschränkungen, 
-sperren und Kontaktverbote bremsten uns aus 

Heinz Schmelmer, 75 
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 Ausführung von Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art: 
 

Fassadensanierung 

Vollwärmeschutz 

Innen- und Außenanstriche 

Lackierarbeiten 

Tapezierarbeiten 

Malertechniken (Spachtel- und Lasurtechniken) 

Akustikbau 

Bodenbeschichtungen 

Bodenverlegungen aller Art 

Eigener Gerüstbau mit Verleih 

Verleih von Teppichbodenreinigungsgerät (Extraktionssauger inklusive Reinigungsmittel) 

Verleih von Flex Schleifgiraffe mit Staubsauger 

Verleih von Bautrockner 

 

 

Verkauf von Materialien und Werkzeugen für  
Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art. 

 
 

Ausstellungsräume zur Besichtigung nach vorheriger Absprache 
(Deckenkonstruktionen/Wand- und Deckengestaltung/Bodenbeläge 

verschiedenster Art). 
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Im Jahre 2003 wurde das „alte FFW Haus“ am Stadtplatz angekauft. Die Einweihung des moderni-
sierten Gebäudes fand 2006 statt. Seit 24. Juli 2010 hat das Haus des Handwerks als regionales 
Museum geöffnet. Seitdem besuchen hunderte von Gästen das schmucke Museum. 
 
Leider konnte Museumswart Alois Pinzl in diesem Jahr das „Haus des Handwerks“ nicht öffnen. Für 
das Museum hätte ein Hygienekonzept aufgrund der ausgerufenen Pandemie erstellt werden müs-
sen. Was aufgrund der Größe und Zugangssituation allerdings nicht machbar war. 
 
Die Pandemie (Sars-CoV-2, COVID19) wurde am 12. März 2020 – 13.15 Uhr durch die WHO ausge-
rufen und legt damit das gewohnte Leben weitgehend lahm.  
 
Nach der 1. Infektionswelle konnte am 06 September, die erste und einzige Besuchergruppe begrüßt 
werden. An einem verkaufsoffenen Sonntag besuchten uns die Oldtimer-Freunde aus Rubendorf. 

 
 
 
Die Oldtimerfreunde aus  
Rubendorf waren 2020  
die einzigen Gäste 

 
 

Die Fassade bekam  
einen neuen Anstrich.  

 
Dank an Malermeister C. Brem. 
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“O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.” 
Im Jahr 2020 verstorbene Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach: 

Auch wenn der Tod eine Schranke setzt, wird ihr 
Wirken doch die Vergänglichkeit  

der Zeit überdauern. 

 Vereinsjahre Name Datum 

  

22 

 

Ernst 
Schmelmer 

 

* 14. Januar 1947 
+ 15. Januar 2020 

  

46 

 

Herbert 
Tetek 

 

* 02. Juli 1941 
+ 10. April 2020 

  

55 

 

Alfons 
Fleischmann 

 

* 28. August 1934 
+ 12. Juni 2020 
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Handwerker im Lockdown 
— Pressespiegel — 
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Die Handwerker als einer der ältesten Traditionsvereine der Stadt beteiligten sich selbstver-
ständlich an fast allen Festen, Jubiläen und Veranstaltungen. Die Teilnahmen werden i. d. 
R. unter Vereinsnachrichten in der PNP bekannt gegeben. 

Der Verein besuchte in 2020 nur 
zwei Feste: 

Beim Arbeiterverein Schwarzach 
(15.02.) und Handwerkerverein 

Prackenbach (18.01.) wurden die 
Faschingsbälle besucht. 

Alle Feste, Jubiläen und Veran-
staltungen mussten im laufenden 

Jahr abgesagt werden. 

 
 
 
Zum zweiten Mal in der 121jährigen Vereinsgeschichte 
(während der Kriegsjahre 1939 – 1945, war keine Ver-
einstätigkeit erlaubt) musste der traditionelle Jahrtag 
ausfallen. 
  
Zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder stellte un-
ser Taferl-Bua Max, die Fahne in die Kirche. 

 
 
 

Normalerweise beteiligt sich der „Traditionsverein“ 
an allen Veranstaltungen. 

Wer hätte zu Beginn des Jahres 
2020 gedacht, dass ein Virus fast 

das gesamt gesellschaftliche  
Leben der Welt  

zum Stillstand bringt. 
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1899 – 1901 Josef Schroll, Zimmerermeister   1969 – 1980 Josef Eckl, Hafnermeister 
1901 – 1904 Georg Schießl, Kupferschmied   1980 – 1984 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1905 – 1920 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1984 – 1989 Hans Filser, KfZ Meister  
1920 – 1927 Hans Kosina, Wagnermeister     Heinz Schmelmer, Elektromeister 
1927 – 1930 Hans Bergbauer, Schreinermeister    Josef Zankl, Maurermeister  
1930 – 1939 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1989 – 1994 Eduard Englmeier, Schreinermeister 
1939 – 1948 keine Vereinstätigkeit   1994 – 2006 Alois Pinzl, Kaminkehrermeister 
1949 – 1956 Adolf Grotz, Spenglermeister   2006 – 2012 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1956 – 1969 Josef Baur, Sattlermeister   seit 2012   Alois Pinzl jun., Kaminkehrermeister 

Vorstände  
des  

Vereins: 
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Leider kommen nicht immer alle Geehrten zur Versammlung, sie sollten aber trotzdem nicht 
unerwähnt bleiben. 

 
Goldener Meisterbrief 

 
Eine besondere Ehre wurde unserem Mit-
glied Willi Maier zu teil. Die Handwerks-
kammer Niederbayern Oberbayern über-
reichte ihm den Goldenen Meisterbrief. 
 
Zur Feststellung der Fördervoraussetzun-
gen konnte der Handwerkerverein 
Viechtach beitragen. 

Für 30jährige Mitgliedschaft geehrt:  
 

Josef Aichinger 
Fritz Bayer 
Johann Cais 
Johann Gierl 

Herbert Graßl 
Siegfried Niedermayer 

Martin Pinzl 
Hans Plötz 

Ludwig Wurm 
 

Für 50jährige Mitgliedschaft geehrt:  
 

Eduard Englmeier 
Ludwig Fischer 

 
 

Für 70jährige Mitgliedschaft geehrt:  
 

Karl Treimer 
 

Für 40jährige Mitgliedschaft geehrt: 
 

Manfred Benz 
Albert Bielmeier 

Helmuth Bielmeier 
Helmut Biermeier 

Willi Blüml 
Peter Fendl 

Karl Schlecht 
Johann Schmid 

Franz Wittmann 
Klaus Zinnöcker 

Herbert Gierl 
Roland Hübner 
Stefan Hübner 

Manfred Kunze 
Gerhard Liebl 

Willi Maier 
Sieglinde Miethaner 

Karl Mühlbauer 
Ludwig Müller 
Albert Pangerl 
Siegfried Reil 



 Seite 28 Blickpunkt Handwerk 

 

Sa
tz

un
g 

de
s 

H
an

dw
er

ke
rv

er
ei

n 
Vi

ec
ht

ac
h 

e.
 V

. 1
89

9 
 

§ 
1 

Zw
ec

k 
 Zw

ec
k 

de
s 

Ve
re

in
s 

is
t d

ie
 F

ör
de

ru
ng

 d
er

 b
er

uf
lic

he
n 

Bi
ld

un
g 

un
d 

Er
zi

eh
un

g.
 

 D
er

 S
at

zu
ng

sz
w

ec
k 

w
ird

 v
er

w
irk

lic
ht

 i
ns

be
so

nd
er

e 
du

rc
h 

be
ru

fli
ch

e 
Er

zi
eh

un
gs

- 
un

d 
Bi

ld
un

gs
tä

tig
ke

ite
n,

 L
eh

rli
ng

sb
er

at
un

gs
ge

sp
rä

ch
e,

 P
fle

ge
 d

es
 H

an
dw

er
ks

gu
-

te
s,

 H
er

au
sg

ab
e 

vo
n 

In
fo

rm
at

io
ns

br
os

ch
ür

en
, D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

In
fo

rm
at

io
ns

fa
hr

-
te

n.
 

 D
er

 H
an

dw
er

ke
rv

er
ei

n 
ve

rfo
lg

t a
us

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

un
d 

un
m

itt
el

ba
r g

em
ei

nn
üt

zi
ge

 Z
w

e-
ck

e 
im

 S
in

ne
 d

es
 A

bs
ch

ni
tts

 „S
te

ue
rb

eg
ün

st
ig

te
 Z

w
ec

ke
“ d

er
 A

bg
ab

ev
er

or
dn

un
g.

 
 D

er
 V

er
ei

n 
is

t 
se

lb
st

lo
s 

tä
tig

; 
er

 v
er

fo
lg

t 
ni

ch
t 

in
 e

rs
te

r 
Li

ni
e 

ei
ge

nw
irt

sc
ha

ftl
ic

he
 

Zw
ec

ke
. 

 M
itt

el
 d

es
 H

an
dw

er
ke

rv
er

ei
ns

 d
ür

fe
n 

nu
r 

fü
r 

sa
tz

un
gs

m
äß

ig
e 

Zw
ec

ke
 v

er
w

en
de

t 
w

er
de

n.
  

 § 
2 

N
am

e 
un

d 
Si

tz
 

 D
er

 V
er

ei
n 

fü
hr

t d
en

 N
am

en
 „H

an
dw

er
ke

rv
er

ei
n 

Vi
ec

ht
ac

h 
18

99
 e

. V
.“,

 h
at

 s
ei

ne
n 

Si
tz

 in
 V

ie
ch

ta
ch

 u
nd

 is
t i

n 
da

s 
Ve

re
in

sr
eg

ist
er

 d
es

 A
m

ts
ge

ric
ht

s 
Vi

ec
ht

ac
h 

ei
ng

e-
tra

ge
n.

  
 § 

3 
M

itg
lie

de
r 

 M
itg

lie
de

r 
kö

nn
en

 a
lle

 im
 H

an
dw

er
k 

ar
be

ite
nd

en
 u

nd
  

Pe
rs

on
en

 w
er

de
n.

 E
s 

kö
n-

ne
n 

ab
er

 a
uc

h 
N

ic
ht

ha
nd

w
er

ke
r/i

nn
en

 M
itg

lie
de

r 
se

in
. M

itg
lie

de
r 

m
üs

se
n 

da
s 

15
. 

Le
be

ns
ja

hr
 v

ol
le

nd
et

 h
ab

en
. 

 Es
 d

ar
f 

ke
in

e 
Pe

rs
on

 d
ur

ch
 A

us
ga

be
n,

 d
ie

 d
em

 Z
w

ec
k 

de
r 

Kö
rp

er
sc

ha
ft 

fre
m

d 
si

nd
, o

de
r d

ur
ch

 u
nv

er
hä

ltn
is

m
äß

ig
 h

oh
e 

Ve
rg

üt
un

ge
n 

be
gü

ns
tig

 w
er

de
n.

 
D

ie
 M

itg
lie

de
r e

rh
al

te
n 

ke
in

e 
Zu

w
en

du
ng

en
 a

us
 M

itt
el

n 
de

s 
Ve

re
in

s.
 

 § 
4 

Ei
n.

- u
nd

 A
us

tri
tt 

de
r M

itg
lie

de
r 

 W
ill 

ei
ne

 P
er

so
n 

M
itg

lie
d 

w
er

de
n,

 is
t 

di
es

 s
ch

rif
tlic

h 
zu

 b
ea

nt
ra

ge
n;

 d
ie

 M
itg

lie
d-

sc
ha

ft 
is

t b
es

tä
tig

t, 
w

en
n 

di
e 

Sa
tz

un
g 

au
sg

eh
än

di
gt

 u
nd

 d
er

 J
ah

re
sb

ei
tra

g 
en

tri
ch

-
te

t i
st

.  
 D

er
 V

er
ei

ns
au

st
rit

t i
st

 s
ch

rif
tli

ch
 k

un
d 

zu
 tu

n 
un

d 
be

re
ch

tig
t z

u 
ke

in
er

le
i R

üc
kf

or
de

-
ru

ng
en

 v
on

 B
ei

trä
ge

n 
us

w
. D

ie
 S

at
zu

ng
 is

t z
ur

üc
kz

ug
eb

en
.  

Zu
st

än
di

g 
ist

 d
er

 V
or

st
an

d.
 

 M
itg

lie
de

r, 
di

e 
si

ch
 h

an
dw

er
ke

rfe
in

dl
ic

h 
od

er
 -s

ch
äd

ig
en

d 
ve

rh
al

te
n,

 k
ön

ne
n 

du
rc

h 

Be
sc

hl
us

s 
de

s 
Au

ss
ch

us
se

s 
au

sg
es

ch
lo

ss
en

 w
er

de
n.

 D
az

u 
is

t 
ei

ne
 e

in
fa

ch
e 

M
eh

rh
ei

t 
de

s 
Au

ss
ch

us
se

s 
er

fo
rd

er
lic

h.
 B

ei
 S

tim
m

en
gl

ei
ch

he
it 

en
ts

ch
ei

de
t 

di
e 

St
im

m
e 

de
s 

1.
 V

or
sit

ze
nd

en
. 

 M
itg

lie
de

r 
di

e 
m

in
de

st
en

s 
40

 J
ah

re
 d

em
 V

er
ei

n 
an

ge
hö

re
n 

kö
nn

en
 z

u 
Eh

re
nm

it-
gl

ie
de

rn
 e

rn
an

nt
 w

er
de

n.
 B

ei
 b

es
on

de
rs

 v
er

di
en

te
n 

M
itg

lie
de

rn
 k

an
n 

di
e 

Ve
re

in
s-

zu
ge

hö
rig

ke
its

ze
it 

ab
ge

kü
rz

t 
w

er
de

n.
 D

ie
 E

nt
sc

he
id

un
g 

tri
fft

 d
er

 V
or

st
an

d,
 b

ei
 

St
im

m
en

gl
ei

ch
he

it 
en

ts
ch

ei
de

t d
ie

 S
tim

m
e 

de
s 

1.
 V

or
sit

ze
nd

en
. 

  § 
5 

M
itg

lie
de

rb
ei

trä
ge

 
 1.

 J
ed

es
 M

itg
lie

d 
ha

t e
in

en
 jä

hr
lic

he
n 

Be
itr

ag
 z

u 
en

tri
ch

te
n.

 
 2.

 D
ie

 je
w

ei
lig

e 
H

öh
e 

un
d 

Fä
llig

ke
it 

be
st

im
m

t d
ie

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
. 

 3.
 M

itg
lie

de
r, 

di
e 

m
in

de
st

en
s 

40
 J

ah
re

 b
ei

m
 V

er
ei

n 
si

nd
 u

nd
 E

hr
en

m
itg

lie
de

r s
in

d 
vo

n 
de

r B
ei

tra
gs

pf
lic

ht
 b

ef
re

it.
 

 4.
 M

itg
lie

de
r, 

di
e 

da
ss

 1
8.

 L
eb

en
sj

ah
r 

no
ch

 n
ic

ht
 v

ol
le

nd
et

 h
ab

en
, r

ed
uz

ie
rt 

sic
h 

de
r M

itg
lie

ds
be

itr
ag

 a
uf

 5
0 

%
. 

 5.
 M

itg
lie

de
r d

ie
 ih

re
n 

W
eh

r- 
od

er
 Z

iv
ild

ie
ns

t a
bl

ei
st

en
 s

in
d 

vo
n 

de
r B

ei
tra

gs
pf

lic
ht

 
au

sg
en

om
m

en
. 

 § 
6 

R
ec

ht
e 

un
d 

Pf
lic

ht
en

 d
er

 M
itg

lie
de

r 
 1.

 D
ie

 M
itg

lie
de

r s
in

d 
be

re
ch

tig
t, 

 a.
 a

n 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

 u
nd

 B
ild

un
gs

an
ge

bo
te

n 
de

s 
H

an
dw

er
ke

rv
er

ei
ns

 te
ilz

un
eh

-
m

en
. 

b.
 g

eg
eb

en
en

fa
lls

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
 d

es
 H

an
dw

er
ke

rv
er

ei
ns

 b
ev

or
zu

gt
 z

u 
be

nu
tz

en
. 

c.
 n

ac
h 

M
aß

ga
be

 d
er

 G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
da

s 
St

im
m

-, 
An

tra
gs

- 
un

d 
Vo

rs
ch

la
gs

-
re

ch
t u

nd
 d

as
 a

kt
iv

e 
un

d 
pa

ss
ive

 W
ah

lre
ch

t i
m

 H
an

dw
er

ke
rv

er
ei

n 
w

ah
rz

un
eh

m
en

. 
 2.

 D
ie

 M
itg

lie
de

r s
in

d 
ve

rp
fli

ch
te

t, 
 a.

 d
as

 L
eb

en
 d

es
 H

an
dw

er
ke

rv
er

ei
ns

 m
it 

zu
tra

ge
n 

un
d 

an
 d

er
 V

er
w

irk
lic

hu
ng

 d
er

 
in

 §
 1

 g
en

an
nt

en
 A

uf
ga

be
n 

un
d 

Zi
el

e 
m

itz
ua

rb
ei

te
n.

 
b.

 d
en

 v
on

 d
er

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 b

es
ch

lo
ss

en
en

 B
ei

tra
g 

zu
 le

ist
en

. 
  § 

 7
 O

rg
an

e 
de

s 
Ve

re
in

s 
 1.

 O
rg

an
e 

de
s 

Ve
re

in
s 

si
nd

: 
 a.

 d
er

 V
or

st
an

d 
im

 S
in

ne
 d

es
 §

 2
6 

BG
B 

b.
 d

er
 A

us
sc

hu
ss

 



 Seite 29 Blickpunkt Handwerk 

 

c.
 d

ie
 M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
 § 

8 
Zu

sa
m

m
en

se
tz

un
g 

de
s 

Vo
rs

ta
nd

es
 

 1.
 D

er
 V

or
st

an
d 

be
st

eh
t a

us
: 

 a.
 d

em
 1

. V
or

sit
ze

nd
en

 
b.

 d
em

 2
. V

or
sit

ze
nd

en
 

c.
 d

em
 S

ch
rif

tfü
hr

er
/G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 

d.
 d

em
 K

as
si

er
 

 N
ac

h 
Be

da
rf 

ka
nn

 d
ie

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 e

in
en

 s
te

llv
. 

Ka
ss

ie
r 

un
d 

ei
ne

n 
st

el
lv

. S
ch

rif
tfü

hr
er

 w
äh

le
n.

 
 2.

 D
er

 V
or

st
an

d 
ve

rtr
itt

 d
en

 V
er

ei
n 

ge
ric

ht
lic

h 
un

d 
au

ße
rg

er
ic

ht
lic

h,
 w

ob
ei

 d
er

 1
. 

Vo
rs

itz
en

de
 e

in
ze

lv
er

tre
tu

ng
sb

er
ec

ht
ig

t 
is

t, 
di

e 
üb

rig
en

 V
or

st
an

ds
m

itg
lie

de
r 

nu
r 

ge
m

ei
ns

am
. 

 3.
 D

ie
 V

er
tre

tu
ng

sm
ac

ht
 d

es
 V

or
st

an
de

s 
is

t m
it 

W
irk

un
g 

ge
ge

n 
D

rit
te

 w
ie

 fo
lg

t b
e-

sc
hr

än
kt

: Z
u 

W
ille

ns
bi

ld
un

ge
n,

 d
ie

 d
en

 V
er

ei
n 

m
it 

ei
ne

m
 G

es
ch

äf
ts

w
er

t ü
be

r 2
50

0.
-- 

EU
R

 b
el

as
te

n,
 is

t d
ie

 Z
us

tim
m

un
g 

de
s 

ge
m

äß
 §

 9
 d

er
 S

at
zu

ng
 g

eb
ild

et
en

 A
us

-
sc

hu
ss

es
 e

rfo
rd

er
lic

h.
 

 4.
 D

er
 1

. V
or

si
tz

en
de

, b
ei

 s
ei

ne
r 

Ve
rh

in
de

ru
ng

 d
er

 2
. V

or
si

tz
en

de
, b

er
uf

t d
ie

 S
it-

zu
ng

en
 u

nd
 V

er
sa

m
m

lu
ng

en
 e

in
 u

nd
 le

ite
t d

ie
se

. 
 § 

9 
Ve

re
in

sa
us

sc
hu

ss
 

 1.
 D

er
 A

us
sc

hu
ss

 b
es

te
ht

 a
us

 m
in

de
st

en
s 

10
 B

ei
si

tz
er

n.
 

 § 
10

 G
em

ei
ns

am
e 

Be
st

im
m

un
ge

n 
fü

r V
or

st
an

d 
un

d 
Au

ss
ch

us
s 

 1.
 D

ie
 B

es
te

llu
ng

 e
rfo

lg
t d

ur
ch

 B
es

ch
lu

ss
 d

er
 M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 m
it 

ei
nf

ac
he

r 
M

eh
rh

ei
t d

er
 e

rs
ch

ie
ne

ne
n 

M
itg

lie
de

r. 
 2.

 D
ie

 A
m

ts
da

ue
r b

et
rä

gt
 3

 J
ah

re
. D

ie
 O

rg
an

e 
bl

ei
be

n 
je

do
ch

 b
is

 z
ur

 s
at

zu
ng

sm
ä-

ßi
ge

n 
Be

st
el

lu
ng

 d
er

 n
äc

hs
te

n 
O

rg
an

e 
im

 A
m

t. 
D

as
 A

m
t 

en
de

t 
je

do
ch

 m
it 

de
m

 
Au

ss
ch

ei
de

n 
ei

ne
s 

M
itg

lie
de

s 
au

s 
de

m
 V

er
ei

n.
 

3.
 D

ie
 B

es
te

llu
ng

 is
t n

ur
 w

id
er

ru
fli

ch
, w

en
n 

ei
n 

w
ic

ht
ig

er
 G

ru
nd

 (§
 2

7 
BG

B)
 v

or
lie

gt
 

un
d 

er
fo

lg
t d

ur
ch

 B
es

ch
lu

ss
 d

er
 M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 b
ei

 e
in

fa
ch

er
 M

eh
rh

ei
t d

er
 

er
sc

hi
en

en
en

 M
itg

lie
de

r. 
 4.

 D
ie

 O
rg

an
e 

fa
ss

en
 ih

re
 B

es
ch

lü
ss

e 
in

 S
itz

un
ge

n 
m

it 
ei

nf
ac

he
r 

M
eh

rh
ei

t 
ih

re
r 

er
sc

hi
en

en
en

 M
itg

lie
de

r. 
Be

i S
tim

m
en

gl
ei

ch
he

it 
en

ts
ch

ei
de

t d
ie

 S
tim

m
e 

de
s 

Vo
r-

si
tz

en
de

n.
 E

in
 V

or
st

an
ds

be
sc

hl
us

s 
ka

nn
 a

uc
h 

au
f s

ch
rif

tli
ch

em
 W

eg
e 

ge
fa

ss
t w

er
-

de
n,

 w
en

n 
al

le
 V

or
st

an
ds

m
itg

lie
de

r i
hr

e 
Zu

st
im

m
un

g 
zu

 d
er

 b
es

ch
lie

ße
nd

en
 R

eg
e-

lu
ng

 s
ch

rif
tli

ch
 e

rk
lä

re
n.

 

 5.
 S

itz
un

ge
n 

ha
be

n 
st

at
tz

uf
in

de
n,

 w
en

n 
 a.

 d
as

 In
te

re
ss

e 
de

s 
Ve

re
in

s 
es

 e
rfo

rd
er

t 
 b.

 m
in

de
st

en
s 

5 
Au

ss
ch

us
sm

itg
lie

de
r 

od
er

 z
w

ei
 V

or
st

an
ds

m
itg

lie
de

r 
di

es
 v

er
la

n-
ge

n.
 

 6.
 V

er
sc

hi
ed

en
e 

Äm
te

r k
ön

ne
n 

ni
ch

t i
n 

ei
ne

r P
er

so
n 

ve
re

in
ig

t w
er

de
n.

 
 7.

 W
äh

lb
ar

 in
 d

en
 V

or
st

an
d 

un
d 

in
 d

en
 A

us
sc

hu
ss

 s
in

d 
al

le
 M

itg
lie

de
r. 

 § 
11

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
en

 
 1.

 D
ie

 A
ng

el
eg

en
he

it 
de

s 
Ve

re
in

s 
w

er
de

n,
 s

ow
ei

t s
ie

 n
ic

ht
 v

on
 d

em
 V

or
st

an
d 

od
er

 
ei

ne
m

 a
nd

er
en

, 
du

rc
h 

di
es

e 
Sa

tz
un

g 
ge

sc
ha

ffe
ne

n 
Ve

re
in

so
rg

an
 z

u 
be

so
rg

en
 

si
nd

, d
ur

ch
 B

es
ch

lu
ss

fa
ss

un
g 

in
 e

in
er

 V
er

sa
m

m
lu

ng
 d

er
 M

itg
lie

de
r g

eo
rd

ne
t. 

Be
i 

de
r 

Be
sc

hl
us

sf
as

su
ng

 e
nt

sc
he

id
et

, s
ow

ei
t d

ie
se

 S
at

zu
ng

 k
ei

ne
 a

nd
er

e 
R

eg
el

un
g 

vo
rs

ie
ht

, 
di

e 
M

eh
rh

ei
t 

de
r 

er
sc

hi
en

en
en

 M
itg

lie
de

r, 
be

i 
St

im
m

en
gl

ei
ch

he
it 

en
t-

sc
he

id
et

 d
ie

 S
tim

m
e 

de
s 

1.
 V

or
sit

ze
nd

en
. 

 2.
 S

at
zu

ng
sg

em
äß

e 
M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 s
in

d 
di

e 
or

de
nt

lic
he

 M
itg

lie
de

rv
er

-
sa

m
m

lu
ng

 u
nd

 d
ie

 a
uß

er
or

de
nt

lic
he

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
. 

 3.
 a

. 
O

rd
en

tli
ch

e 
M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

en
 h

ab
en

 e
in

m
al

 im
 J

ah
r, 

m
ög

lic
hs

t 
zu

 
Be

gi
nn

 d
es

 K
al

en
de

rja
hr

es
, s

ta
ttz

uf
in

de
n.

 
  b.

 A
uß

er
or

de
nt

lic
he

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
en

 h
ab

en
 s

ta
ttz

uf
in

de
n,

 w
en

n 
de

r V
or

-
st

an
d 

di
es

 fü
r n

ot
w

en
di

g 
hä

lt 
od

er
 

 w
en

n 
da

s 
In

te
re

ss
e 

de
s 

Ve
re

in
s 

di
es

 e
rfo

rd
er

t o
de

r 
 w

en
n 

m
in

de
st

en
s 

ei
n 

D
rit

te
l 

de
r 

M
itg

lie
de

r 
di

es
 s

ch
rif

tli
ch

, 
un

te
r 

An
ga

be
 d

es
 

Zw
ec

ks
 u

nd
 d

er
 G

rü
nd

e 
fo

rd
er

t. 
4.

 a
. D

er
 o

rd
en

tli
ch

en
 M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 o
bl

ie
gt

 v
or

 a
lle

m
: 

 D
ie

 W
ah

l d
es

 V
or

st
an

de
s 

un
d 

de
s 

A
us

sc
hu

ss
es

 
 D

ie
 W

ah
l d

er
 R

ev
is

or
en

 
 D

ie
 E

nt
ge

ge
nn

ah
m

e 
de

s 
Ja

hr
es

be
ric

ht
s 

un
d 

de
r J

ah
re

sa
br

ec
hn

un
g 

 D
ie

 F
es

ts
et

zu
ng

 d
er

 M
itg

lie
ds

be
itr

äg
e 

 D
ie

 B
es

ch
lu

ss
fa

ss
un

g 
üb

er
 S

at
zu

ng
sä

nd
er

un
ge

n 
 



 Seite 30 Blickpunkt Handwerk 



 Seite 31 Blickpunkt Handwerk 

 

D
ie

 E
nt

la
st

un
g 

de
s 

Vo
rs

ta
nd

s 
 b.

 D
er

 a
uß

er
or

de
nt

lic
he

n 
M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 o
bl

ie
gt

 v
or

 a
lle

m
 d

ie
 R

eg
el

un
g 

dr
in

ge
nd

er
, n

ic
ht

 b
is

 z
ur

 n
äc

hs
te

n 
or

de
nt

lic
he

n 
G

en
er

al
ve

rs
am

m
lu

ng
 a

uf
sc

hi
eb

en
-

de
r A

ng
el

eg
en

he
ite

n.
 

 § 
12

 F
or

m
 d

er
 B

er
uf

un
g 

de
r S

itz
un

ge
n 

un
d 

Ve
rs

am
m

lu
ng

en
 

 1.
 D

ie
 V

or
st

an
ds

- 
un

d 
Au

ss
ch

us
ss

itz
un

ge
n 

si
nd

 s
ch

rif
tli

ch
, u

nt
er

 E
in

ha
ltu

ng
 e

in
er

 
Fr

is
t v

on
 m

in
de

st
en

s 
ei

ne
r W

oc
he

 z
u 

be
ru

fe
n.

 In
 E

ilf
äl

le
n 

kö
nn

en
 S

itz
un

ge
n 

au
ch

 
m

ün
dl

ic
h 

od
er

 fe
rn

m
ün

dl
ic

h 
ei

nb
er

uf
en

 w
er

de
n.

 
 2.

 D
ie

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
en

 s
in

d 
sc

hr
ift

lic
h 

od
er

 in
 d

er
 M

itg
lie

de
rz

ei
ts

ch
rif

t u
nd

 
un

te
r E

in
ha

ltu
ng

 e
in

er
 F

ris
t v

on
 m

in
de

st
en

s 
zw

ei
 W

oc
he

n 
zu

 b
er

uf
en

. 
 § 

13
 B

eu
rk

un
du

ng
 d

er
 B

es
ch

lü
ss

e 
 D

ie
 in

 S
itz

un
ge

n 
un

d 
Ve

rs
am

m
lu

ng
en

 g
ef

as
st

en
 B

es
ch

lü
ss

e 
si

nd
 s

ch
rif

tli
ch

 n
ie

de
r-

zu
le

ge
n 

un
d 

vo
m

 je
w

ei
lig

en
 L

ei
te

r u
nd

 d
em

 P
ro

to
ko

llf
üh

re
r z

u 
un

te
rz

ei
ch

ne
n.

 
  § 

14
 S

at
zu

ng
sä

nd
er

un
g 

 Zu
 e

in
em

 B
es

ch
lu

ss
, d

er
 e

in
e 

Ä
nd

er
un

g 
de

r S
at

zu
ng

 e
nt

hä
lt,

 is
t e

in
e 

¾
 M

eh
rh

ei
t 

de
r e

rs
ch

ie
ne

ne
n 

M
itg

lie
de

r e
rfo

rd
er

lic
h.

 
 § 

15
 V

er
w

al
tu

ng
sa

us
ga

be
n,

 R
ec

hn
un

gs
ja

hr
 u

nd
 J

ah
re

sa
br

ec
hn

un
g 

 1.
 D

er
 V

er
ei

n 
da

rf 
ke

in
e 

Pe
rs

on
 d

ur
ch

 V
er

w
al

tu
ng

sa
us

ga
be

n,
 d

ie
 d

em
 Z

w
ec

k 
de

s 
Ve

re
in

s 
fre

m
d 

si
nd

, o
de

r d
ur

ch
 u

nv
er

hä
ltn

is
m

äß
ig

 h
oh

e 
Ve

rg
ün

st
ig

un
ge

n 
be

gü
ns

-
tig

en
. 

 2.
 R

ec
hn

un
gs

ja
hr

 is
t d

as
 K

al
en

de
rja

hr
. 

 3.
 Z

um
 j

ew
ei

lig
en

 J
ah

re
sa

bs
ch

lu
ss

 i
st

 e
in

e 
Ja

hr
es

ab
re

ch
nu

ng
 z

u 
er

st
el

le
n.

 D
ie

 
Ka

ss
en

pr
üf

un
g 

er
fo

lg
t 

jä
hr

lic
h 

du
rc

h 
2 

Ka
ss

en
pr

üf
er

, 
di

e 
vo

n 
de

r 
M

itg
lie

de
rv

er
-

sa
m

m
lu

ng
 g

ew
äh

lt 
w

er
de

n.
 

 § 
16

 A
uf

lö
su

ng
 

 1.
 D

er
 V

er
ei

n 
ka

nn
 d

ur
ch

 B
es

ch
lu

ss
 d

er
 M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 a
uf

ge
lö

st
 w

er
de

n.
 

Zu
 d

em
 B

es
ch

lu
ss

 is
t e

in
e 

¾
 M

eh
rh

ei
t d

er
 g

es
am

te
n 

M
itg

lie
de

r e
rfo

rd
er

lic
h.

 
 2.

 B
ei

 A
uf

lö
su

ng
 d

es
 V

er
ei

ns
 o

de
r b

ei
 W

eg
fa

ll 
st

eu
er

be
gü

ns
tig

er
 Z

w
ec

ke
 fä

llt 
da

s 
Ve

rm
ög

en
 d

es
 V

er
ei

ns
 a

n 
di

e 
St

ad
t V

ie
ch

ta
ch

, d
ie

 e
s 

un
m

itt
el

ba
r u

nd
 a

us
sc

hl
ie

ß-
lic

h 
fü

r g
em

ei
nn

üt
zi

ge
, m

ild
tä

tig
e 

od
er

 k
irc

hl
ic

he
 Z

w
ec

ke
 z

u 
ve

rw
en

de
n 

ha
t. 

 

§ 
17

 G
es

et
zl

ic
he

 B
es

tim
m

un
ge

n 
 In

 E
rg

än
zu

ng
 d

ie
se

r S
at

zu
ng

 g
el

te
n 

di
e 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
BG

B.
 

 § 
18

 In
kr

af
ttr

et
en

 
 D

ie
se

 S
at

zu
ng

 w
ur

de
 v

on
 d

er
 M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 d
es

 H
an

dw
er

ke
rv

er
ei

ns
 

Vi
ec

ht
ac

h 
18

99
 e

. V
. a

m
 0

5.
 J

an
ua

r 
19

97
 in

 V
ie

ch
ta

ch
 b

es
ch

lo
ss

en
 u

nd
 tr

itt
 m

it 
de

m
 T

ag
 d

er
 E

in
tra

gu
ng

 in
 d

as
 V

er
ei

ns
re

gi
st

er
 in

 K
ra

ft.
 

 D
ie

 S
at

zu
ng

 w
ur

de
 a

m
 0

4.
 M

är
z 

19
97

 i
n 

da
s 

Ve
re

in
sr

eg
is

te
r 

de
s 

Am
ts

ge
ric

ht
 

Vi
ec

ht
ac

h 
ei

ng
et

ra
ge

n 
un

d 
am

 0
7.

 A
ug

us
t 

19
97

 v
on

 d
er

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 

de
s 

H
an

dw
er

ke
rv

er
ei

ns
 V

ie
ch

ta
ch

 1
89

9 
e.

 V
. i

n 
Vi

ec
ht

ac
h 

ge
än

de
rt.

 



 Seite 32 Blickpunkt Handwerk 



 Seite 33 Blickpunkt Handwerk 

Bitte an: 
Alois Pinzl 
1. Vorsitzender 
Mitterweg 20 
94234 Viechtach 
Tel. 09942/6705 
Fax. 09942/6325 
Alois@Pinzl.eu 

Aufnahmeantrag 
 

Herr/Frau ______________________, geboren am ________ 
 
Wohnort _______________, Str. __________________, Nr.__ 
 
Telefon ______________, erklärt hiermit seinen Beitritt zum 
 
Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 1899; 
 
Erlernter Beruf _____________________________________ 
 
derzeitig tätig als ___________________________________ 
 

 selbständig, freiberuflich 
 Arbeiter, Angestellter 
 Beamter 
 Auszubildender 

 
Abbuchungsauftrag: 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbeitrag in Höhe von € 15,00 ab  
 
____________ von meinem Konto Nr.: ________________________ bei der  
 
___________________________, BIC ___________________  
 
IBAN _____________________________________________abgebucht wird. 
 
Diese Erklärung gilt bis auf weiteres. Ein Widerruf wird schriftlich erfolgen. 
 
Ich beantrage die Aufnahme in den Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 
1899 und kenne die ausgehändigte Vereinssatzung an. 
 
 
Viechtach, den ______________ 

_______________________ 
Unterschrift 
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Seit über 120 Jahren gibt es den Handwerkerverein Viechtach. Das 
Vereinsleben war und ist geprägt von zahlreichen Aktivitäten. In seiner 
Geschichte ruhte das Vereinsgeschehen in den Jahren 1939 bis 1945. Die 
Nationalsozialisten entfachten nach der Machtübernahme den Zweiten 
Weltkrieg und stürzten Europa in den Abgrund. 
 
Bereits vorher gab es Höhen und Tiefen, die Weltwirtschaftskrisen 1923 und 
1929 in der unser Verein fast gänzlich zum Erliegen kam. Der Erste Weltkrieg, 
während dessen die Aktivitäten auf ein Minimum reduziert wurden. 
 
Wer hätte allerdings in unserer modernen Zivilgesellschaft gedacht, dass es im 
Jahre 2020 erneut zum völligen Stillstand im Vereinsleben kommt. 
Katastrophengebiet, Ausgangssperre, Lockdown: Das wir diese Wörter im 
zurückliegenden Jahr gebrauchen würden, war unvorstellbar. 
 
Am 12. März wurde durch die WHO die Pandemie ausgerufen. Verursacht 
durch das Sars-CoV-2 Virus. Ein Corona Virus gegen den es keinen Impfstoff 
und kaum wirksame Medikamente gibt. Das Infektionsgeschehen der ersten 
Welle löste einen bundesweiten „shut down“ aus; Geschäfte wurden 
geschlossen, Kontaktbeschränkungen erlassen, das öffentliche Leben 
heruntergefahren. Davon war natürlich auch das Vereinsleben betroffen. 
 
Alle Vereinsaktivitäten (Oktoberfest, Gesellschaftstage, Geburtstagsbesuche, 
Politische Besprechung, Schafkopfen, Vatertagswanderung, Fahrten, 
Besichtigungen, Geburtstagsbesuche, Festbesuche) wurden abgesagt. 
Städtische und kirchliche Veranstaltungen (Fronleichnam, Volkstrauertag, 
Jahrtag) durften nicht mehr stattfinden. Nicht einmal den verstorbenen 
Mitgliedern konnte die letzte Ehre erwiesen werden.  
 
Das bevorstehende Vereinsjahr wurde grob überplant. Ob, welche und mit 
welchen Auflagen ein Vereinsleben 2021 stattfinden kann, muss abgewartet 
werden. Am 15. Dezember wurde der zweite „shut down“ ausgerufen, bis zum 
10. Januar wurde ein harter Lockdown“ beschlossen. 
 
Mir ist sehr wohl bewusst, dass ein Hochfahren eines Vereinslebens nicht so 
leicht ist, umso mehr vertraue ich auf die Verbundenheit zu unserem Verein 
durch alle Mitglieder. Wenn wir wieder Veranstaltungen machen dürfen, zähle 
ich auf euch! 
 
Ich wünsche allen Lesern und Mitgliedern ein erfolgreiches Jahr 2021 und 
allzeit Gottes Segen.  
 
Und zu diesem Jahreswechsel ganz besonders: bleibt gesund! 
 
 
Alois Pinzl 
1.Vorsitzender 

Der  

Handwerker-

verein  

wünscht seinen 

Mitgliedern alles 

Gute für 

 
 

Wer hätte sowas gedacht? 
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Ihre sympathische Ausgehadresse in Viechtach! 


